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Liebe SchülerInnen der Green Gesamtschule, 
 
es ist soweit, ich nehme von euch Abschied. Was für eine schwierige Zeit ist es, in der 
wir im Moment leben. Diese hat auch dazu geführt, dass ich einige von euch gar nicht 
kennenlernen durfte. Überhaupt habe ich überwiegend gar nicht das tun können, was 
ich wirklich gerne tat - nämlich euch im Unterricht / in den Projekten zu treffen. 
Meine Aufgabe bestand vorrangig darin, gemeinsam mit euren LehrerInnen eine 
Schule so aufzubauen, dass ihr euch gut fühlt, dass ihr im besten Falle glücklich sein 
könnt und vor allem herausfindet, was euch interessiert, was ihr könnt. Dass alle 
etwas ganz Besonderes können, einzigartig sind, das habe ich als Lehrerin immer 
wieder erfahren. Das hat mich glücklich gemacht. 
Die Welt erkennen, sie verändern, eingreifen, sich aufregen über Ungerechtigkeit, sich 
widersetzen, aber auch sich freuen, darum muss es in Schule gehen - davon bin ich 
zutiefst überzeugt und das geht nur, gemeinsam. Diese Gemeinschaft lebt davon, dass 
wir uns gut kennen und verstehen. 
Alle Menschen wollen verstanden und gesehen werden - das haben alle Menschen 
gemeinsam und alle Menschen sind erst einmal gut. Es gibt nichts Schlechtes an 
einem neugeborenen Kind. Erst durch Dinge, die Kinder nicht erfahren sollen, geraten 
Kinder unter Druck und handeln manchmal so, dass es für sie und andere nicht gut ist. 
Viele von euch erinnern sich bestimmt, dass wir darüber, wenn ihr in meinem Büro 
wart, oft gesprochen haben und wir LehrerInnen haben euch immer versichert, dass 
wir an eurer Seite sind, euch verstehen und ihr euch entscheiden könnt, eure schönen 
Seiten zu zeigen. 
Wie schön ihr seid, zeigt ihr immer wieder - in den Projekten, in Bahtalo, in den 
wunderbaren Ergebnissen in der Pandemie - schaut ruhig mal auf die Homepage, da 
findet ihr euch - den Schatz der Schule und vielleicht erinnert ihr euch an die 
Schatzkiste am Kennenlerntag, als wir euch fragten, wer der Schatz der Schule sei - 
und da habt ihr euch gesehen. 
Ihr seid das Wichtigste an dieser Schule! 
Ihr habt den Deutschen Schulpreis - das ist die höchste Auszeichnung, die eine Schule 
in der Bundesrepublik erhalten kann - gewonnen - darauf sollt ihr stolz sein. 
Einige von euch haben mir zum Abschied rührende Grüße zukommen lassen - ich habe 
euch persönlich bereits geantwortet und danke euch auch auf diesem Wege noch 
einmal sehr herzlich. 
Bleibt so, wie ihr seid, vor allem bleibt in gutem Kontakt zu euren LehrerInnen und 
bleibt gesund und munter 
Herzlichst 
Martina Zilla Seifert 

 
 

 


